
S 72 und weiß Mama zum kleinen Peter Du mußt nicht
immer Nigger Nigger rufen wenn Du einen Schwarzen ſiehſt Dir
wäre es wahrſcheinlich nicht angenehm wenn Du ein Schwarzer wärſt
und Der kleine Peter O mir wär s ganz angenehm Mama
jedenfalls braucht ich mich nicht immerzu zu laſſen

Ein gemeiner Menſch Er Denke Dir nur Fränzchen was
ich heute Nacht geträumt habe Sie ſehr abergläubiſch Um Gotteswillen

hle mir s nicht vor dem Frühſtück ſonſt geht s in Erfüllung Er
cher Sie Ganz beſtimmt Er mit teufliſchem Grinſen Alſo ich

träumte Du hätteſt mir geſagt Dein Mantel wär für dieſen Winter
noch völlig gut

e

Zweideutig Sie alte Jungfer Jch glaube Du hetratheſt mich
nur meines Geldes wegen Er Du irrſt Dich ich vünſchte ein anderes
Mädchen hätte Dein Geld

2

Unter Studenten Studioſus A welcher in der Abſicht nicht
tanzen ohne Frack in eine Geſellſchaft gekommen Spund leihe mir

och Deinen Frack für einige Minuten ich möchte doch dieſe Tour
tanzen Studioſus Mein Frack paßt Dir nicht Studioſus A
Ach was da iſt ja noch der Rothweinfleck vom letzten Balle zu dem ich
mir Deinen Frack vom Moſes gepumpt hatte
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Jm Vertrauen Hausfrau Jch hätte wohl Luſt Sie zu
engagiren Verſtehen Sie auch wirklich gut mit Kindern umzugehen
Kindermädchen Darauf können ſich Madame verlaſſen Jm Vertrauen
geſagt mein Unteroffizier iſt im Grunde auch nichts Anderes als ein
großes Kind t
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Dilemna Nun wejſß ich wirklich nicht hat mich die Louiſe aus

der Auguſtenſtraße nach der Lindenallee oder die Auguſte ans der Linden
allee nach der Louiſenſtraße zum Rendez vous beſtellt

Auch ein Erfolg Regierungsrath Hat die Stadt einen Auf
ſchwung genommen ſeit das Militär hierher verlegt worden iſt
Bürgermeiſter Das kann man eigentlich nicht ſagen aber es wird

jetzt beſſer gekocht Fl Bl7

Aus der höheren Töchterſchule Wenn einmal plötzlich die
Sonne verlöſchen ſollte was würden da die nächſten Folgen auf dem
Erdball ſein Amalie Die Sommerſproſſen würden auf

hören Fl BlAus der Reitſchule Wachtmeiſter zum Einjährigen Duſel
welcher ſchlapp auf dem Pferde ſitzt Na Sie halten wohl Jhren Gaul
für einen amerikaniſchen Schlafwagen Fl Bl
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Kaſernhofblüthe Lieutenant Einjähriger Müller Sie haben
nie Richtung Es iſt ein Jammer mit Jhnen Was ſind Sie in
Civil Einjähriger Maler Herr Lieutenant Lieutenant Na
merken Sie ſich s Mit neuer Richtung können Sie Civil imponiren

aber mir nicht Fl Blv 7
e

Herausgeholfen Mutter Vor allen Leuten hat Dir der
Aſſeſſor einen Kuß gegeben Und was thateſt Du Tochter
Jch küßte ihn auch damit es nicht auffällig erſcheine Fl Bl
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Seltſam Geſchichtsprofeſſor Sehen Sie nun ſtehen Sie wieder
da und wiſſen nichts Jch habe überhaupt zu meinem Erſtaunen die
Wahrnehmung gemacht daß Jhnen die hübſchen Mädchen dieſer
Stadt weit lieber ſind als alle alten Griechen zuſammen

Fl B
2

Am Stammtiſch Schulze Was iſt der Unterſchied zwiſchen
einer niedlichen Villa uff n Lande und eener Blattlaus welche Einen uff
de Hand kriecht Lehmann Weeß nich Schulze Das Erſte iſt
een Landhäuschen das Zweete ein Handläuschen

I 77
Jmmer Geſchäftsmann Junger Mann überaus corpu

len Erlaube mir mich um eine Stelle in Jhrem Geſchäfte zu be
werben Prinzipal Bedauere habe für Maſſenartikel keine
Verwendung

v

Eine kühne Hypotheſe 1 Neporter Jſt das nicht eine Ge
meinheit Schreibe da einen wunderſchönen Artikel von etwas über
eine Spalte und der dieſes Scheuſal von einem Redakteur geht hin
und condenſirt ihn mir auf ſechs Zeilen 2 Reporter Allerdings ſehrunangenehm Uebrigens hab ich über den X und ſeine Condenſewutß

meine eigenen Gedanken 1 Reporter Wirklich ganz eigen e Na
was denn Schießen doch mal los 2 Reporter Der Kerl iſt jeden
falls mit condenſirter Milch aufgezogen worden
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Ein ſchlauer Soufleur Schulrath bei einer SchulViſitatio
zum Schüler Meyer Wie heißt das Herzogthum ſüdlich von Hannover

Meyer ſchweigt Lehrer zum Schüler der mit ſeinem Nachbar
ſchwatzt Braun ſchweig 7 Meyer laut Braunſchweig
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Frau Aber das dulde ich nicht länger Sie haben ja alle drei
Tage einen anderen Liebhaber

Köchin Ja bei dem Eſſen hält s halt Keiner länger aus

Knackmandeln
Auflöſung des 237 Preisräthſels Brautjungfer

Richtige Löſungen gingen ein 42 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 97 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Paul Schmidt M Jentzſch Ludmilla Zahn Martha
Richter Jenny Küpp Koderiſch Bertha Berg C Riedel E Degel
Fr Th Thieme Ernſt Schulze Karl Matuſchke Frau W Rammelt
Wilhelmine Thurm F Goltze Mathilde Henze Dora Kober Wilhelm
Meyer Carl Weidlich Frau A Krebs Frau M Theyring h
G Knoblauch Fr L Metze L Weber Alſred Enghardt Gertrud
Albert Schmidt A Tangermann W Böge

von auswärts von Marie Schwarz Marie Beeſe Frau M Rödel
Trotha E Zenker Merſeburg Edelmann Deſſau R G Seeburg Lina
Nüchterlein Landsberg Emil Helbing Naundorf Bertha Kummer Ziegel
roda Helene Kopſch Cröllwitz M Gebhardt Poſtkamp Schleswig
E Brandt Nietleben Wilhelm Schumann Diemitz

Preis Im Schillingshof von E Marlitt
eleg geb

entfiel auf Bertha Berg hier

238 Preisräthſel
Die Erſte ſtellt ein Ziel euch dar
Gefloh n von allen Menſchen zwar
Und doch von jedem noch erreicht
Sei s daß er rennet oder ſchleicht
Die and re Silbe iſt ein Stück
Bald lang bald kurz bald dünn und dick
Am beſten wenn es liegt am Topf
Am ſchlimmſten fliegt es an den Kopf
Das Ganze rühret ſich im Land
Du reichſt ihm dazu Fuß und Hand
Wirft Alles unter und über ſich
Und macht das Land recht ordentlich

Preis Thüringer Erzählungen
von E Marlitt eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löfungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufedes Monats bereits eine Löſun mit Abonnementsquittung eingeſandt

haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates iſt der untere Con
pon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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Halle a den 19 Januar 1896
Was er Hahn kräht

Strunſenſtraße iſt gutl Haſt Du ſchon einmal
eine Henne lachen ſehen lieber Leſer Nein Jm Ver
trauen geſagt ich auch nicht Und dabei kenne ich eigentlich
die Hennen ſo ziemlich aus dem ff Aber denke Dir als
ich ihnen kürzlich wie ich fleißig das thue aus den r
Zeitungen Neuigkeiten vorleſe damit ſie häufiger Ei Eil
ſagen und auch danach handeln und dabei auf die Struen
ſeeStraßenfrage komme und den Vorſchlag des Volks
mundes wegen die Straße StrunſenStraße zu nennen mit
theile da hätte ich bald den guten alten Jan Ballhorn
gerettet und vor Vergnügen als Hahn ſelbſt ein Ei gelegt
Meine Hennen aber lachten überlaut und ein dicker fetter
Engerling den die Veuigkeit aus der Erde hervorgelockt
hatte ſagte grinſend Strunſenſtraße iſt gutl Aus
Anerkennung habe ich ihn trotz ſeiner appetitlichen Rundung
nicht verſpeiſt

Du lieber Gott man kann ja Alles recht gut meinen
und wenn man s ſagt dann lachen Andere darüber Oder
ſie ſind dumm und ärgern ſich gar Da giebt es Leute die
ſich darüber ärgern können daß die Hallenſer Straßen
Neigungen haben abſchüſſige ſogar Bei den Menſchen
findet man das natürlich und bei unſeren Straßen iſt es
thatſächlich das allernatürlichſte Warum liegt Halle nicht
in Kamerun mitten in einer ſchönen Wüſte ſo eben wie ein
Präſentirbrett Den arabiſchen Halbmond hat es ſo wie ſo
im Wappen und die Sehnſucht ſo manches jungen und alten
CLieutenants zwei Sterne dazu Dann brauchten die
Motor Kutſcher nicht ſo ſtark zu bremſen und brächten ihre
Wagen ſchneller zum Stehen wenn wieder ſolch ein paar
ſcheugewordene Pferde die Straßen daher geſtürmt kommen
und glauben ſie könnten durch Anrennen gegen die Motore
Proteſt einlegen gegen die Vergewaltigung derer von Roß
hauſen auf Pferdburg durch die Maſchine und die alles
an ſich reißende elektriſche Kraft Die armen Pferdel Dieſe
vierbeinigen Proletarier der Arbeit haben ganz Recht wenn
ſie mit der Entwickelung unſerer Zeit unzufrieden ſind Einſt
waren ſie es die die Hauptmatadore des Hugkräftigen
waren Dann nahm ihnen die Lokomotive den Poſtkutſchen
dienſt ab Jetzt erlöſen ſie die Motore von der Pferdebahn
Chätigkeit die Meldereiter ſind ſchon auf s Zweirad geſetzt
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worden Wie lange wird s dauern wird eine Kavallerie
Fortbewegungs Maſchine erfunden und die Pferde ſind auch
aus ihrer militäriſchen Stellung verdrängt Was dann Als
einziges Cebensziel ein Paar Wiener Würſtel vor ſich zu
haben iſt hart ſehr hart Und doch der Humor iſt noch nicht
ausgeſtorben bei den lieben Thieren die uns ſo oft als Coteletts
vor die Augen kommen ohne daß wir etwas davon ahnen
ſo ſtark geſalzen und gepfeffert ſind ſie dann Da ſtand
jüngſt an der canaliſirten Gerberſtraße ein Zugpferd Der
ganze Trübſinn des bedrängten Pferdeſtandes ſprach aus
ſeinem Weſen und ſeinem Aeußeren Mit einem Male wieherte
es Es klang eigentlich mehr wie ein Grunzen Und ich
habe deutlich die Worte herausgehört Strunſenſtraße
is jut

Jch begreife den famoſen Gentes im Walhalla nicht
Er heißt doch Siegwart und ſollte mithin ſchon um
ſeines Lamens willen ſtets ſeiner Siege warten Für
einen Geſangshnmoriſten aber bedeuten ſolche Siege nur
gar zu oft treffende Refrains Und welcher wäre mehr
geeignet augenblicklich für Halle paſſender zu erſcheinen
als der in den Worten liegende welche Engerling und Pferd
lächelnd commentirten Strunſenſtraße iſt gut

Von der Straße zum Straßenverkehr iſt nur ein Schritt
Die Diskuſſion über die Peißnitzbrücke und den Wagen
verkehr darüber iſt zum Glück eingeſchlummert und manches
Mitglied unſerer communalen Bezirksvereine wäre froh wenn
ſich für dies Dornröschen in nächſter Zeit wenigſtens kein
weckender Zauberprinz fände Dafür müſſen unſere Radfahrer
ihre Radfahrer Ordnung umlernen Denn eine ſolche wird
in Bälde als für die ganze Provinz Sachſen giltig aus
gegeben werden Nach dieſer dürfen die Ritter vom Stahlroß
oder die Strampelbrüder wie ſie der Volksmund nennt
nach vorherigem Anklingeln ihnen auf dem Fahrdamm be
gegnende Menſchen und Fuhrwerke anrempeln wenn jene
nicht ausweichen Sie werden alſo auf den S ulen
die ins RadfahrerMenſchliche überſetzte Motor Rolle ſpielen
Auf den Bankets aber an den FahrdammSeiten iſt den
Menſch endlich einmal wieder dem Fahrrad über
auf dieſen hat der Radfahrer die ihm von Rechtoswegen
gebührende Pflicht des Ausweichens Aber auch hier
das mit dem Auswichen dieſelbe Sache wie mit e
Motor Pferd und Menſch haben leider nicht die ſtäh lernen



wie Motor und Fahrrad und bei einem Zu
ſind die erſteren die am meiſten belämmerten

ren Da wie mein alter Holzhacker daheim in
meiner n heimath der ſich beim Holzhauen das
Beil in den Fuß hieb ſich den Kopf kratzte und meinte
Du Faut dat is nich ſlimm de warſt wedder tau aberſt

de warſt nich wo De heit was e
Halleſche überſetzt etwa heißt Der Fuß heilt von ſelbere e den verdammten Schuh muß ich flicken laſſen

Sonſt pflegten die Buebli ihre Rückblicke noch weh
muthsvoll wo anders hin zu richten als auf die Sozial
politik welche für ſie zwiſchen den Begriffen Gehauen
werdenNichtgehauenwerden herumpendelt aber mit dem

Bueb li den ſie jüngſt aus Mülhauſen ſchickten da
mit er hier den beaufſichtigenden Beamten die Bedeutung
des Wortes Trio oder Triumvirat klar mache nach
dem er ſich aus der Mitte der Verſammlung einen mächtigen

Quatſchkopf hatte an den Kopf ſchmeißen laſſen war
das eine ganz andere Sache Es ging ihm mit ſeiner Rede
juſt ſo wie mit dem StruenſeeStraßennamen Er verfuhr
mit der armen genau ſo grauſam wie die
Verballhorner des Namens des weiland däniſchen Cabinets
miniſters und der Quatſchkopf Werfer hätte beſſer gethan
ſich mit dem Worte zu begnügen Strunſen Straße
is gut

Sie aber meine verehrte liebenswürdige Leſerin werden
mir beiſtehen in meinem Kampfe für Struenſee Denn
der ehemalige Hallenſer Student und däniſche Machthaber
war gleich wie Ihr getreueſtes Hähnchen ein warmer Ver
ehrer von Frauen Schönheit und ſolche laſſen wir nicht
ever ſtrunſen nicht wahr

Jmmer Jhr
Hähnchenl

ein alter Freund
wollt wi warum ich heute den ganzen Tag mißgeſtimmt und
ig bin Jhr ſollt die Urſache erſahren wenn Jhr zuhören wollt

Man hat mich heute in meiner Abweſenheit von einem Freunde getrennt
den ich zeitlebens hätte bei mir behalten ſollen von einem Freunde wie

ihn vielleicht nie wieder bekommen werde Gewiß werdet Jhr Alle
theil an meiner Trauer nehmen wenn Jhr das Schickſal meines alten

s vernommen habt
Mein Freund war ein Schwarzer Sein Stand war der eines Sklaven

und ich muß bekennen daß ich nie etwas gethan habe ihn in Freiheit zu
ſetzen im Gegentheil ich wachte darüber daß er nie herrenlos wurde Jch
kaufte ihn ſeinem Herrn ab als ich einen Diener ſeiner Art bedurfte Er
wurde damals mit einer großen Anzahl ſeiner Genoſſen vor mich herge
bracht aber ich wählte ihn da er mir am beſten gefiel und nie habe ich
dieſe Wahl bereut

Sein bereits glänzendes Antlitz verriekh zwar keine Spur von Weis
heit aber ſein Jnnerſtes war tief und offen Er ſchloß ſich mir gleich
aufs innigſte an und verließ mich ſelbſt in den heftigſten Stürmen des
Lebens nicht

Wir paßten zu einander wie angegoſſin Er war mir bei meinen
wichtigſten ten behülflich und obgleich er kein Wort Griechiſch oder
Latein verſtand konnte ich ihn beim Examen nicht entbehren

Ebenſo war er mir zur Seite als ich am Altar das Gelöbniß der Ehe
teSpeter wurde er mein ſtetiger Begleiter und Schützer Wo ich hin

e ſein Antlitz auf mich herab denn obgleich ich nicht klein bin
agte er mich doch über Kopfeslänge Als mein Schutz und Hort hat

er r Schlag für mich empfangen was ihn jedoch nie in ſeinem
thigen Lächeln ſtörte Jch brauchte dann nur mit der Hand freund

ch über ihn wegzuſtreichen ſo hatte er überhaupt gar keinen Eindruck
mehr von was er für mich empfangen hatte Hingegen verſchmähte
er auch meine Dienſte nicht Wenn es regnete und ich bedeckte ihn ſo
daß ich naß wurde er aber trocken blieb ſo lächelte er mich dankbar an
ſprach aber kein Wort

Mit meiner Frau ſtand er nicht gut Anfangs zwar im Beginn
unſrer Ehe hatte ſie ihn begünſtigt ja ſogar zärtlich geſtreichelt und ge

ohne meine Eiferſucht im Geringſten zu erregen als er aber
lter wurde ſah ſie ihn feindſeliger an ja ſie meinte ſogar ich ſollte den
wenn auch treuen ſo doch mit ſeinem Alter immer roher und ruppiger

nden alten Diener abſchaffen Dazu konnte ich mich aber nicht ent
eßen Eine Krur welche ich ihn durchmachen ließ hatte wenig Erfolg

hätten mich die Koſten dafür gereut wären ſie nicht zu ſeinem Beſten

Am Tage nahm ich ihn denn gar nicht mehr in Anſpruch da ließ ich
ihn in ſeinem Winkel den ich ihm hatte ausruhen Trotz
Leiner ichkeit erhob er keinen Einſpruch Er lag faul da und
xegte ſich Abends jedoch wenn ſch ins Wirthshaus oder ins Theater

en e
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ging konnte ich ſeine gemüthliche Gegenwart nicht enibehren da mußte er

mit e e ne r er obgleich erganz nüchtern war und innerlich ganz leer wider die Kante eines Hauſes
und ſank ächzend in den Staub Jch hob ihn auf und trug ihn nach
Hauſe Er hatte ſich eine Verletzung einen Bruch zugezogen den der
herbeigerufene Heilkünſtler für unheilbar erklärte Da er jetzt abſolut
leiſtungsunſähig war ſo ließ ich mich von meiner Frau überreden ihn in
eine Kammer unter dem Dach zu bringen wo er bis zu ſeinem Lebens
ende verweilen ſollte Obwohl dies ſicher zu ſeinem Beſten geſchah ſo
nahm er es doch ſehr übel Er kam nie mehr zu mir herunter Kam
ich zu ihm hinauf ſo ſah er mich grollend an ſein ehemals ſo glänzendes
Antlitz wurde trüber und trüber

Eines Tages kehrte ich von einer Reiſe zurück Als ich meine Frau
begrüßt hatte ſagte ſie lächelnd und vergnügt Jetzt iſt er endlich aus dem
Hauſe er hat genug oben gefaulenzt Von wem ſprichſt Du ugn
ich in trüber Ahnung Du wirſt doch nicht meinen alten 2 Doch,
entgegnete ſie und habe noch einen guten Nutzen daraus gezogen Jch
erhielt wider Erwarten fünfzig Pfennige für Deinen alten Cy
linder S

In der Falle
Heitere Kriegs Epiſode von Hugo Marotzke

Zwiſchen den Lieutenants Amberg und Zaſtrow beſtand zum Gaudinm
des ganzen Bataillons ein eifriger Wettkampf Jeder war beſtrebt den
Andern an Kühnheit und Findigkeit zu übertreffen Lange hielten ſich
ihre Thaten das Gleichgewicht Endlich kamen Beide in einer Wette
öffentlich überein daß Demjenigen der binnen drei Tagen den genialſten
Streich vollbringen würde von einem aus mehreren unparteiiſchen Offizieren
erwählten Schiedsgerichte die größere Tapferkeit und Schlauheit zugeſprochen
werden ſollte

Unmittelbar rechts von der deutſchen Stellung zog ſich ein ziemlich be
deutender Fluß hin Jn das diesſeitige Ufer desſelben mündete ein
ſchmaler tiefer Entwäſſerungskanal der in der Mitte des Abſtandes
zwiſchen den deutſchen und franzöſiſchen Vorpoſten floß darüber führte
ein langes ſchmales Brett welche primitive Brücke Deutſche und Franzoſenwie auf Verabredung nicht zerſtört weil beide Parteien auf nächtlichen

Streifzügen ſie benutzten
Lieutenant Amberg hatte durch ſeine Leute ein Floß aus dicken Balken

und darauf einen zweieinhalb Meter hohen ſtarkwandigen Holzkaſten
zimmern laſſen Dieſes ſeltſame Fahrzeng ruhte in der dritten Nacht feſt
gebunden auf dem Waſſer unter dem vorerwähnten Brette bemannt mit
der nöthigen Anzahl wohlinſtruirter Soldaten Die ungemein hohen ſteilen
Uferwände und die tiefe Finſterniß entzogen es dem Blicke des Nicht
eingeweihten Auf dem Vordertheil ſtand Amberg regungslos lauſchend
Endlich ließen ſich von der franzöſiſchen Seite her Schritte vernehmen
etwa zehn Franzoſen kamen behutſam anmarſchirt und wollten ahnungs
los das Brett überſchreiten Kaum aber befanden ſich alle einer dicht
hinter dem andern auf demſelben ſo erhielt es von den unten lanernden
Preußen mittelſt langen Stangen einen mächtigen Stoß eine derartige
Erſchütterung daß ſämmtliche Rothhoſen wie alf Kommando aus mäßiger
Höhe hinab in den großen ſtrohausgepolſterten Kaſten fielen

Lieutenant Amberg begnügte ſich damit den franzöſiſchen Gefangenenin franzöſiſcher Sprage recht barſchen Tones zuzurufen ſich bei Todes

ſtrafe ganz ruhig zu verhalten Die alſo Aufgeforderten erſchreckt und
faſſungslos ergaben ſich denn auch mäuschenſtill in ihr Schickſal

Nach einiger Zeit nahten wiederum diesmal jedoch aus der Gegend
der Deutſchen Bewaffnete Bald ertönten ihre Schritte auf dem Brette
das vorher beſchriebene Manöver wiederholte ſich mit beſtem Erfolge und

Amberg wußte nunmehr daß er die Wette glänzend gewonnen
Das Floß wurde jetzt eiligſt losgebunden und ſchwamm auf der ziem

lich reißenden Strömung ſchnell hinab in den Fluß welcher es dem
deutſchen Lager zutrug Hier hatte ſich im Voraus dorthin beſtellt das
geſammte Offizierkorps bereits am Strande eingefunden Eben ging die
Sonne auf als das ſeltſame deutſche Kriegsfahrzeug in Sicht kam bald
hatte es gelandet Jeder war nun begierig den Jnhalt der Rieſenkiſte
kennen zu lernen

Herbei Kameraden ſchauen und richten Sie rief Amberg der
Kapitän in Jnfanterie Uniform Er ſchloß die in einer Kaſtenwand be
findliche ſehr kleine Thür auf und befahl den Jnſaſſen ihr unfreiwilliges
Quartier zu täumen Das Gelächter welches nun losbrach als ein
Franzmann nach dem andern aus dem hölzernen Gefängniſſe hervorkroch
war unbeſchreiblich Aber was war das da verlleßen ja auch Preußen
die eigenthümliche Kajütte einer zwei u ſ w Verwundert blickten die
Offiziere auf Amberg Der aber ſtand triumphirend da und ſagte

Sehen Sie nur den an der jetzt herauskommt und Sie werden des
Räthſels Löſung gefunden haben Jm nächſten Augenblicke erſchallte
lautes Jubel und Beifallsgeſchrei Lieutenant Zaſtrow zwängte ſich nich
eben mit ſiegverkündendem Geſichte durch die Kaſtenthür

Lieutenant Amberg Sie haben den genialſten luſtigſten Streich voll
bracht entſchied einſtimmig das Schiedsgericht

Kleine Hallenſer Geſchichten
Vielleicht kommt s daher

Pferd Motor Zuſammenſtoß
Alſo hört man oft jetzt klagen
Kann denn Niemand mir den
Dieſer Rempeleien ſagen

Ach die liebe Konkurrenz
un zu manchem Unheil führen

Nicht nur bei der Gattung Menſch
Sondern ſeht auch bei den Thieren

Einer Mähre trübe Mär
Lautete jüngſt ſo im Stalle
Pferdebrüder mit uns wird s
Hier in Halle gänzlich alle

Denn auch bei der Pferdebahn
Wo wir jetzt noch angeſtellt ſind
Unſre Tage wie Jhr wißt
Schon ſeit längrer Zeit gezählt ſind

Denn die Elektrizität
Revolutionirt jetzt Alles
Bringt die Pferde auf den Hund
Und den Hund felbſt auf den Dalles

Ach wir aus dem Roß Geſchlecht
Können dieſes nimmer hemmen

Höchſtens aus Oppoſition
Könn n wir uns dagegenſtemmen

Und es ging im ganzen Stall
Leis ein Wiehern durch die Runde
Ein geheimes Roß Complott
Ward geſchmiedet da zur Stunde

Von dem Tag an hat es ſich
Allzuhänfig zugetragen
Daß ſich rempeln ein Motor
Und ein pferdbeſpannter Wagen

Nicht nur bei der Gattung Menſch
Nein Jhr ſeht auch bei den Thieren
Kann der Konkurrenz Neid nur
Zu dem größten Unheil führen

7

Armer Struenſee
Die Welt iſt rund und dreht ſich

Weit iſt das Firmament
Und Alles kann leicht werden
Ein Halleſcher Student

O Struenſee Du Braver
Dem an der Saale Strand
Vor hundertſechzig Jahren
Die ſtille Wiege ſtand

Du ſtiegſt in Deinem Leben
Schon jung empor wohl hoch
Und ſtiegſt im Land der Dänen
Wohl immer höher noch

Und wardſt dann ſchier allmächlig
Jm Land des Danebrog
Daß Ritter wie Vaſalle
Vor Dir im Staube kroch

Die Welt iſt rund und dreht ſich
Was auf iſt kommt zu Fall w
Auch Dir klang nach dem Stürze
Des Sterbeglöckchens Schall

Jn rohen Henkershänden
Dein Haupt alsbald dann ruht
Das konnte kaum weher Dir thuen
Als Dir jetzt in Halle man thut

Dir zum Gedächtniß nennen
Will man ne Straß nach Dir
Doch Struenſee man behauptet
Das können nicht ſagen wir

Und darum hat man ſchlau ſich
Jch weiß nicht wer gedacht
Wie wär s wenn aus Strnenſee Straße
Man Strunſen Straße macht

Könnt Struenſee das hören
In ſeinem Grabe auch
Er legte ſich vor Lachen
Jm Sarge auf den Bauch

Struenſee Strunſen Straße
Das klingt Gott ſei s geklagt
Als wenn der Leipziger ſtatt Kaffee

Bliemchenbriehe ſagt

Ach ſo
Jüngſt Abends noch ſpazieren

Alleine ging ein Herr
Da wurde an der Ecke
Jäh angerempelt er
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So was kann ja paſſiren
Wie hier ein Jeder kennt
Und Einer von den Beiden
Jſt meiſt dann ein Student

Es iſt in ſolchem Falle
Dann meiſt ſchnell aus die Ruh
Der Eine der kriegt Keile
Der Andre der haut zu

So war s an jenem Abend
Nach wenig ſchönem Brauch
Dort an der Friedrich Wilhelm
Straß Ecke leider auch

Ein Schlag und eine Wunde
Dann eine feige Flucht
Doch Jenen einzuholen
Ward ſchnell mit Glück verſucht

Wen glaubt Jhr in dem Schläger
Jch voller Vorwurf ſeh
Es war ein vertitabler
stud theologiae

Vielleicht hat er gedacht ſich
Der heut gen Zeiten Tanz
Erfordert eine neue
Ecelesia militans

Eins aber ſcheint mir ſicher
Es wächſt aus ihm hervor
Ein ganz beſonders derber

Schlagfertiger Paſtor
2

Das Nenueſte
Daß Kaſſen Rendanten

Den Rücken oft wandten
Und daß wer ſie ſucht
Dann rief Ei verflucht

Das iſt alt

Daß s dann in dem Geldſchrank
Nicht immer goldhell klang
Daß davon erwiſcht
Auch meiſt wurde niſcht

Das iſt noch älter

Daß erſt wenn verſchwunden
Das Geld man gefunden
Den Kaſſen Rendanten
Und ihn legt in Banden

Das iſt ganz gewöhnlich Schluß der Sache

Doch wirklich zu ſagen
Darf ich es wagen
Was kürzlich paſſirt iſt
Zu Ende geführt iſt

Das iſt nen

Ein Kaſſen Rendante
Den Rücken auch wandte
Doch treu feſt und bieder
Kam alleine er wieder

Das iſt ſehr neu

Und ſeht in der Kaſſe
Vom Golde ne Maſſe
Sie ſtimmt das iſt wahr
Auf Pfennig und Haar

Das iſt geradezu das allerneueſte

7 d F gHier iaun attiſches Sals abgeladen werden
Selbſterkenntniß Chef Der Reiſende von der Firma

Schwindel Co hat uns ſchön hineingelegt mit der Waare Der ver
ſteht zu ſchwindeln Was ſollen wir nun thun Compagnon

Engagiren wir ihn l B
Aus der Jnſtruktionsſtunde Unteroffizier Soldat

Fiſcher ſagen Sie mir was iſt Terrain Fiſcher ſieht ſich fragend um
und ſchweigt Läuft der Kerl den ganzen Tag drin herum
und weiß nicht was Terrain iſt Na jetzt werden Sie es doch wiſſen

Soldat Fiſcher zögernd A Paar Stiefel Fl Bl
Human Richter Sie haben dem Razibauern ſo oft Sie ihw

in letzter Zeit begegneten eine Ohrfeige gegeben Ange
klagter Blos aus Mitleid denn wenn ich ihm die Schläg die er
von mir gut hat auf einmal gäbe thät er s gar nicht aus
halten

7

See
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